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Wir feiern unser 30  -  jähriges Jubiläum 
mit 6 weiteren Chören  

aus Ichtershausen, Bittstädt, Kirchheim,  
Neudietendorf, Dienstedt und Apolda 

am Samstag, dem 23.11.2024, 
ab 14 Uhr 

im Saal der Neuen Mitte Ichtershausen. 
Für Kaffee und Kuchen, Getränke und Abendessen 

wird vom Team Bürgerhaus gesorgt. 
Außerdem unterhält uns DJ Falke 

und ein Überraschungsgast. 
 

Wir danken der Gemeindeverwaltung, dem Ortsteilrat, 
dem Kulturverein, dem ICV und der FF  

für die finanzielle und tatkräftige Unterstützung . 
 

Aus organisatorischen Gründen gibt es wieder  
Reservierungskarten an den bekannten Stellen: 

Post, Bibliothek, tegut, Bürgerhaus Icht., Fr. Apel, Gorfs 
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Grußwort des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Amt Wachsenburg, liebe Gäste von nah und fern,
es ist wieder soweit: Am 11.11.2024 beginnt die 
fünfte Jahreszeit, auf die wir alle so sehnsüchtig 
gewartet haben! Der Karneval bringt Freude, Aus-
gelassenheit und farbenfrohe Feste in unser Le-
ben, und in unserer Gemeinde. Dieses ist dank der 
unermüdlichen Arbeit unserer beiden Karnevals-
vereine besonders spürbar.
Der Ichtershäuser Carnevalverein und der Haar-
häuser Carnevalverein haben sich auch in die-
sem Jahr wieder mächtig ins Zeug gelegt, um 
uns mit ihren bunten Programmen zu begeis-
tern. Über viele Jahre hinweg haben sie gezeigt, 
wie viel Herzblut und Engagement in jeder Ver-
anstaltung steckt. Dank ihnen können wir jedes 
Jahr aufs Neue fröhliche und unvergessliche 
Stunden erleben, die nicht nur die Einwohner, 
sondern auch zahlreiche Besucher aus der Um-
gebung anziehen.
Im Namen der gesamten Gemeinde möchte ich 
beiden Vereinen meinen tiefen Dank und meine 
Anerkennung aussprechen. Sie tragen dazu bei, 
dass unsere Traditionen lebendig bleiben und 
unsere Gemeinschaft gestärkt wird. Für die kom-
mende Karnevalssession wünsche ich Ihnen viel 
Erfolg, kreative Ideen und vor allem viele fröhli-
che Gäste, die Ihre Veranstaltungen besuchen 
und mit Ihnen feiern.
Lasst uns gemeinsam den Karneval feiern, die 
Sorgen des Alltags vergessen und die bunte 
Vielfalt unserer Gemeinde genießen. Auf eine 
fröhliche und erfolgreiche Karnevalssaison 
2024/2025!

Mit den besten Grüßen

Ihr Sebastian Schiffer
Bürgermeister der Gemeinde  
Amt Wachsenburg

NEUJAHRSGRUß 2023 

DES BÜRGERMEISTERS

SEHR GEEHRTE BÜRGERINNEN UND BÜRGER 
UNSERER GEMEINDE AMT WACHSENBURG,

ein spannendes Jahr liegt hinter uns und ein neues 

vielversprechendes Jahr 2023 hat uns mit offenen Armen 

empfangen. Lassen Sie uns dieses gemeinsam nutzen, voller 

Mut und Optimismus, die Ängste und Sorgen aus den letzten 

Jahren zu verabschieden und mit einer Kultur des 

gemeinsamen Handelns die uns bevorstehenden 

Herausforderungen meistern. Denn die Potenziale unserer 

Gemeinde werden sich – wie auch in der Vergangenheit –

nur im engen Zusammenspiel von Gesellschaft, Unter-

nehmen, Politik und Verwaltung mobilisieren lassen. Für eine 

solche politische Kultur möchte ich werben. Lassen Sie uns 

das konstruktive Miteinander stärken! Lassen Sie uns die 

fehlenden klaren Mehrheitsverhältnisse im Rat als Chance für 

die Suche nach den für unser Amt Wachsenburg besten 

Lösungen nutzen! 

Mit bodenständigen Entscheidungen, etwas Weitsicht und 

ausreichend Sicherheiten werden wir die Lebensqualität in 

unserer Gemeinde langfristig sichern und für Sie, liebe 

Bürgerinnen und Bürger, diese auch bedarfsgerecht 

weiterentwickeln. Lebensqualität benötigt nicht immer 

Millioneninvestitionen! Wir müssen erhalten, was Bestand hat, 

errichten was eine Pflicht ist, und unterstützen, was einen 

Mehrwert für unsere Gesellschaft bringt. 

„DER BESTE WEG DIE ZUKUNFT VORAUSZUSAGEN IST, 

SIE ZU GESTALTEN.“ (Willy Brandt) 

In diesem Sinne möchte ich Ihnen und Ihren Familien einen 

guten Start in das Jahr 2023 wünschen. Voller Schaffenskraft, 

Mut und Optimismus. Bleiben Sie wohlauf, voller Zufriedenheit 

und lassen Sie uns mit einer Kultur des gemeinsamen 

Handelns unsere Zukunft gestalten. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Sebastian Schiffer 

Bürgermeister der Gemeinde Amt Wachsenburg 

SEBASTIAN

SCHIFFER

       Ihr Bürgermeister 

www.amt-wachsenburg.de 

buergermeister@amt-

wachsenburg.de  

(03628) 911-200 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Offene Bürgersprechstunde in allen Fachbereichen

Dienstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstags 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Außerhalb dieser Sprechzeiten können jederzeit Termine 
nach vorheriger telefonischer Absprache vereinbart wer-
den.

Nutzen Sie dafür die zentrale Telefonnummer unter 03628-
9110.

Erweiterte Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt

Dienstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Erreichbarkeit Gemeinde und Gemeindlicher Einrichtungen

Gemeindeverwaltung 03628 911-0

info@amt-wachsenburg.de

www.amt-wachsenburg.de

Bauhof 03628 589031

Schwimmbad 03628 44305

Kindergarten Ichtershausen 03628 70744

kindergarten@amt-wachsenburg.de

Kindergarten Holzhausen 03628 6082960

kindergarten-holzhausen@amt-wachsenburg.de

Kindergarten Haarhausen 03628 605948

kindergarten-haarhausen@amt-wachsenburg.de

Kindergarten Kirchheim 036200 70403

kindergarten-kirchheim@amt-wachsenburg.de
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung des Ergebnisses der Abmarkung  
von Flurstücksgrenzen
In der

Gemeinde Amt Wachsenburg
Gemarkung Kirchheim Flur 5 Flurstück 633

wurde eine

Grenzfeststellung
Grenzwiederherstellung

X Abmarkung

nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 14 des Thüringer Vermes-
sungs- und Geoinformationsgesetzes (ThürVermGeoG) vom 16. 
Dezember 2008 (GVBl. S. 574) in der jeweils geltenden Fassung 
durchgeführt. Über die Liegenschaftsvermessung und deren 
Ergebnis wurde eine Grenzniederschrift aufgenommen. Diese 
Grenzniederschrift und die Dokumentation der Anhörung der 
Beteiligten sowie die dazugehörige Skizze können von den Be-
teiligten

vom 14.11.2024 bis 16.12.2024 in der Zeit von 13.00 bis 16.00 
Uhr

in den Räumen der Vermessungsstelle
Dipl.-Ing. Jan Hörschelmann, ÖbVI,

Näherstiller Str. 7b, 98574 Schmalkalden, Tel. 03683 / 600518

eingesehen werden.

Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird durch Offenlegung das 
Ergebnis der oben genannten Liegenschaftsvermessung be-
kannt gegeben. Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung gilt 
als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der Of-
fenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei der Ver-
messungsstelle Jan Hörschelmann, Näherstiller Str. 7b, 98574 
Schmalkalden, Tel. 03683/600518, schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch eingelegt werden.

Schmalkalden, 10.10.2024
[gez. J. Hörschelmann]

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Hinweise zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ent-
nehmen Sie bitte den Datenschutzerklärungen auf unserer Inter-
netseite www.vermessung-schmalkalden.de
Auf Wunsch wird Ihnen auch eine Papierfassung zugesandt.

Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Amt Wachsenburg schreibt, gemäß § 31 ThürGemHV, nachfolgend 
genannte Pachtfläche aus:

• Gemarkung: Haarhausen, Flur 6, Flurstück 1082
• Pachtfläche: ca. 0,1230 ha
• Pachtdauer: 10 Jahre
• Pachtbeginn: nach Vereinbarung
• Nutzungsart: naturschutzrechtliche Grünlandpflege

(Heugewinnung)
(die Grünlandpflege sollte in Form einer zwei-
schürigen Mahd (erste Nutzung zur Gräserblü-
te und eine Zweitmahd nach ca. 8-10 Wochen) 
erfolgen; eine extensive Beweidung (ohne Zu-
fütterung auf der Fläche) ist möglich; eine Dau-
er-beweidung ist unzulässig; eine Beweidung 
sollte mit kleinen Rinderrassen, Schafen und/
oder Ziegen erfolgen; es hat eine Weidenach-
pflege alle 3-4 Jahre (Mulchen) im Herbst zu 
erfolgen, um Weiderückstände abzubauen)

Die Höhe des Mindestangebotes für den jährlichen Pachtzins für 
die Gesamtfläche beträgt 88,20 €.
Der Zuschlag erfolgt zum Höchstangebot.

Die Frist zur Abgabe der Angebote endet am 06.12.2024, 10:30 Uhr.

Ihr Angebot richten Sie bitte unter Verwendung des Angebots-
formulars in einem verschlossenen Umschlag, auf dem das 
Kennzeichen „Ha-1082“ sowie der Hinweis „Angebot zur 
Ausschreibung“ angegeben sind, an die Gemeinde Amt Wach-
senburg, Erfurter Straße 42, 99334 Amt Wachsenburg.

Nach Absprache kann die Pachtfläche besichtigt werden. Die In-
formationseinholung oder Terminvereinbarung kann schriftlich un-
ter der o. g. Adresse, elektronisch unter info@amt-wachsenburg.
de oder telefonisch unter der 03628 / 911-229 vereinbart werden.

Die Gemeinde behält sich vor, von einer Verpachtung der Liegen-
schaft abzusehen oder sie erneut anzubieten.

Für den Inhalt und die Richtigkeit der obigen Angaben wird keine 
Haftung übernommen.

Das Angebotsformular sowie das Merkblatt zur Erhebung perso-
nenbezogener Daten nach Art. 13 DS GVO kann auf der Internet-
seite der Gemeinde Amt Wachsenburg (www.amt-wachsenburg.
de) heruntergeladen werden.

gez.
Sebastian Schiffer
Bürgermeister

Die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Amt Wachsenburg schreibt, gemäß § 31 ThürGemHV, nachfolgend 
genanntes Pachtgrundstück aus:

• Gemarkung: Ichtershausen, Flur 5, Flurstück-Nr. 921/2
- „Hinter der Friedensallee“

• Pachtfläche: 663 qm
• Pachtdauer: 10 Jahre
• Pachtbeginn: nach Vereinbarung
• Nutzungsart: Gartenfläche



Amtsblatt der Gemeinde Amt Wachsenburg - 5 - Nr. 13/2024

Die Zufahrt zur Pachtfläche muss noch hergestellt werden und 
erfolgt in Abstimmung mit dem Pächter.

Die Höhe des Mindestangebotes für den jährlichen Pachtzins für 
die Gesamtfläche beträgt 961,35 €.

Es besteht die Möglichkeit auch Angebote für Teilflächen abzu-
geben. Hier beträgt das Mindestangebot für den jährlichen Pacht-
zins 1,45 € / qm.

Der Zuschlag erfolgt zum Höchstangebot.

Übersteigen die Angebote für Teilflächen das Angebot für die Ge-
samtfläche wird der Zuschlag auf die Angebote der Teilflächen 
erteilt.

Die Frist zur Abgabe der Angebote endet am 06.12.2024, 10:00 Uhr.

Ihr Angebot richten Sie bitte unter Verwendung des Angebots-
formulars in einem verschlossenen Umschlag, auf dem das 
Kennzeichen „Ih-921“ sowie der Hinweis „Angebot zur Aus-
schreibung“ angegeben sind, an die Gemeinde Amt Wachsen-
burg, Erfurter Straße 42, 99334 Amt Wachsenburg.

Nach Absprache kann die Liegenschaft besichtigt werden. Die 
Informationseinholung oder Terminvereinbarung kann schriftlich 
unter der o. g. Adresse, elektronisch unter info@amt-wachsen-
burg.de oder telefonisch unter der 03628 / 911-233 vereinbart 
werden.

Die Gemeinde behält sich vor, von einer Verpachtung der Liegen-
schaft abzusehen oder sie erneut anzubieten.

Für den Inhalt und die Richtigkeit der obigen Angaben wird keine 
Haftung übernommen.

Das Angebotsformular sowie das Merkblatt zur Erhebung perso-
nenbezogener Daten nach Art. 13 DS GVO kann auf der Internet-
seite der Gemeinde Amt Wachsenburg (www.amt-wachsenburg.
de) heruntergeladen werden.

gez. Schiffer
Bürgermeister

Nichtöffentliche Versammlung der Waldgenossenschaft Rockhausen
Einladung der Waldgenossenschaftsmitglieder zur nichtöffentlichen Versammlung der Waldgenossenschaft Rockhausen am 
05.12.2024 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus von Rockhausen.

TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Waldzustandsbericht durch den Revierförster
TOP 3 Bericht Vorstand
TOP 4 Rechenschaftsbericht
TOP 5 Bericht Rechnungsprüfung
TOP 6 Entlastung Vorstand
TOP 7 Diskussion und Abstimmung Finanzen
TOP 8 Verschiedenes
TOP 9 Schlusswort

Vorstand der Waldgenossenschaft Rockhausen

Aufbruch in eine gemeinsame Zukunft - Bürgerdialog im Amt Wachsenburg
Ichtershausen, 17. Oktober 2024 - In der lebendigen Atmosphäre 
der „Neuen Mitte“ in Ichtershausen fand der erste Bürgerdialog 
der Gemeinde Amt Wachsenburg statt.

Unter dem inspirierenden Motto „Wir gestalten unsere Zukunft 
selbst“ luden Bürgermeister Sebastian Schiffer und Enrico 
Scherf, Vorsitzender der BIT (Bürger-Information-Transparenz), 
zu einer offenen und herzlichen Diskussionsrunde ein.

Dieser Bürgerdialog markiert den Beginn einer neuen Tradition: 
Einmal im Quartal sollen Bürger die Möglichkeit erhalten, ihre 
Anliegen direkt im Dialog vorzutragen. Gleichzeitig bieten diese 
Treffen eine Bühne für örtliche Organisationen und Vereine, um 
sich vorzustellen und über ihre wertvolle Arbeit zu berichten. Den 
Auftakt machte die BIT, angeführt von Enrico Scherf. Mit einer 
lebendigen Präsentation klärte Scherf über die Ziele und Aufga-
ben der BIT auf. Zahlreiche Mitglieder und ein informativer Stand 
luden die Bürger ein, sich umfassend zu informieren und Fragen 
zu stellen. Bürgermeister Schiffer nutzte die Gelegenheit, um 
über zukunftsweisende Themen wie den Glasfaserausbau, die 
Wärmenetzplanung, die Energieversorgung und die Ausweisung 
von Windvorranggebieten zu sprechen. Diese Themen stießen 
auf großes Interesse und führten zu einer lebhaften Diskussion, 
bei der Bürger ihre Meinungen äußerten, Fragen stellten und ei-
gene Ideen einbrachten. Der Austausch war konstruktiv und von 
gegenseitigem Respekt geprägt. Die positive Resonanz der Teil-
nehmer auf das Format des Bürgerdialogs war überwältigend. 
Bürgermeister Schiffer kündigte an, dass der nächste Bürgerdia-
log bereits im Januar 2025 stattfinden wird.

Das Ziel ist klar: Die Bürgerbeteiligung soll kontinuierlich geför-
dert werden, um gemeinsam die Zukunft der Gemeinde aktiv zu 
gestalten. Der erste Bürgerdialog war ein voller Erfolg und zeigte, 
dass das Interesse und die Bereitschaft zur Mitgestaltung in der 
Gemeinde groß sind. Unter dem Leitbild der BIT - Bürger-Infor-
mation-Transparenz - hoffen wir, dass dieser Dialog zu einer fes-
ten Institution in Amt Wachsenburg wird. Die Veranstaltung war 
ein bedeutender Schritt in Richtung mehr Bürgerbeteiligung und 
Transparenz und legte den Grundstein für eine regelmäßige und 

konstruktive Dialogreihe. Gemeinsam gestalten wir die Zukunft - 
seien Sie beim nächsten Mal dabei!

Mit den besten Grüßen
Sebastian Schiffer
Bürgermeister
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Informationen der Verwaltung zu anstehenden Baumaßnahmen

Dachsanierung des Anbaues am „Bürgerhaus“ in Sülzenbrücken

Die Gemeinde Amt Wachsenburg plant die Sanierung des fla-
chen Daches am Anbau des Bürgerhauses in Sülzenbrücken.

Die Sanierungsarbeiten werden durch die Firma Bodtländer Be-
dachungen ausgeführt. Das Gerüst wird durch die Firma AM Ge-
rüst aus Elleben erstellt.

Während der Bauzeit vom 21.10.2024 bis voraussichtlich zum 
22.11.2024 kann es zu Beeinträchtigungen durch Gerüstbauar-
beiten und Anlieferungen kommen.

Für Fragen steht Ihnen die Gemeinde Amt Wachsenburg (Fach-
bereich IV - Bauen und Planen, Tel.:03628 / 911 229) gern zur 
Verfügung.

Sanierung Ländlicher Weg zum Wald / „Trift“, in dem OT Werningsleben

Im Rahmen der Sanierung des ländlichen Weges wird durch die 
Firma Pöma die vorhandene Schotterdecke aufgefräst und neu 
verdichtet, um die vorhandenen Löcher und Ausspülungen zu 
beseitigen. Weiterhin werden die Bankette und Gräben gemulcht 
und punktuell wieder freigelegt.
Die Gesamtlänge des ländlichen Weges beträgt ca. 2.700 m.

Der Bauzeitraum der Baumaßnahme ist vom 24.10.2024 bis 
zum 22.11.2024 geplant. Für diesen Zeitraum kann es in diesem 
Bereich zu Verkehrseinschränkungen kommen.

Für Fragen steht Ihnen der Fachbereich IV - Bauen und Planen 
gern zur Verfügung.

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Informationen der Verwaltung zu fertiggestellten Baumaßnahmen

Neugestaltung Parkplatz neben der L 3004 unterhalb 
vom Friedhof in dem OT Ichtershausen

Im Rahmen der Städtebauförderung wurde der Parkplatz an der 
L3004 (unterhalb vom Friedhof) erneuert.

Die Neugestaltung des Parkplatzes konnte zwischenzeitlich fer-
tiggestellt werden, sodass dieser ab dem 27.09.2024 wieder ge-
nutzt werden kann.

Für Fragen steht Ihnen die Gemeinde Amt Wachsenburg (Fach-
bereich IV - Bauen und Planen, Tel.:03628 / 911-229) gern zur 
Verfügung.
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Naturschutzbund Deutschland - Kreisverband Ilm-Kreis e.V.

Millionen tote Vögel pro Jahr in Deutschland an Glasscheiben

Haben Sie schon einmal einen toten Vo-
gel in Ihrem Wohnumfeld vor einer Glas-
scheibe gefunden oder ein Anprallereig-
nis an einer Glasscheibe erlebt? Dann 
war das einer von ca. 100 - 115 Millio-
nen Vögeln, die in Deutschland pro Jahr 
an Glasscheiben zu Tode kommen. Das macht 5 - 10 % der in 
Deutschland lebenden Vögel aus. Warum kommen so viele Vögel 
an Glasscheiben um? Weil Vögel in der Natur kein transparen-
tes, hartes Hindernis wie Glas vorfinden und sie die Evolution 
nicht darauf vorbereitet hat. Sie haben zwar eine gute Rundum-
sicht, aber ein eingeschränktes Sichtfeld nach vorn und können 
so Glas, das spiegelt, Durchsicht gestattet oder hinter dem es 
Beleuchtung gibt, nur sehr schwer erkennen. Auch Maßnahmen 
wie Greifvogelsilhouettenaufkleber, UV-Markierungen oder redu-
zierter Außenreflexionsgrad sind ungeeignet.

Eine Gefahr für Vogelanprall stellen große Glas- und spiegelnde 
Fassaden, Fensterflächen größer 1-1,5 m², Wintergärten, Bus-
wartestände, Glasbrüstungen, usw. dar. Im § 44 Bundesnatur-
schutzgesetz steht ein Tötungsverbot besonders geschützter Ar-
ten, wozu alle wild lebenden Vögel gehören.

Welche Maßnahmen zum Vo-
gelschutz sind geeignet? Bereits 
in der Planung sollte bei groß-
flächiger Verglasung auf den 
Einsatz von Vogelschutzgläsern 
mit Punkt- oder Streifenmustern 
zurückgegriffen werden. Dies 
ist besser und kostengünstiger 
als nachträgliche Maßnahmen 
bei Bestandsgebäuden, die ein 
signifikant erhöhtes Vogelan-
prallrisiko (5 Anprallereignisse 
pro 100 m Fassadenlänge und 
Jahr) aufweisen, kommen Vo-
gelschutzfolien (z. B. mit Punkt-
muster, s. Abbildung, Fotoquel-
le1) in Betracht.

Untersuchungen und Tests wurden durch Vogelschutzexperten 
u. a. im deutschsprachigen Raum durchgeführt und sind in fol-
genden, kostenlos verfügbaren Quellen nachzulesen: https://
vogelglas.vogelwarte.ch > Infothek > Broschüren, Merkblätter > 
Broschüre „Vogelfreundliches Bauen mit Glas und Licht1“, https://
wua-wien.at/ > Naturschutz und Stadtökologie > Vogelanprall an 
Glasflächen > Geprüfte Muster

Da es auch in Ilmenau eine Reihe von Bestandsgebäuden gibt, 
die potentiell für erhöhtes Vogelanprallrisiko in Frage kommen, 
führte der NABU Ilm-Kreis von Juli 2023 bis Dezember 2023 ein 
Monitoringprogramm an der neuen Schwimmhalle und am Zu-
sebau der TU Ilmenau durch, um verlässliche Zahlen bzgl. der 
tatsächlichen Anprallereignisse und Totfunde zu erhalten.

Die Abbildungen zeigen beispielhaft eine Anflugspur eines tau-
bengroßen Vogels an der Schwimmhalle (links) und eine tote 
Tannenmeise in Rückenlage vor einer Glasfassade am Zusebau 
(Fotos: M. Reber, S. Hopfgarten). Die Monitoringergebnisse wie-
sen an der Schwimmhalle ein um 700 % erhöhtes Tötungsrisiko 
gegenüber einem „normalen“ sowie am Zusebau an Glasfassa-
den ein um 350 % und an Fensterfassaden um 220 % erhöhtes 
Tötungsrisiko aus. Schutzmaßnahmen müssen bei einem mehr 
als 100 % erhöhtem Risiko durch die Eigentümer ergriffen wer-
den.

Die Stadt Ilmenau ist als Kommune Vorreiterin, indem sie im Mai 
2024 einen Stadtratsbeschluss gefasst hat, um bei kommuna-
len Gebäuden den Aspekt des Vogelschlags und auch den der 
Nisthilfen für Gebäudebrüter bei Neubauten und Sanierungen 
entsprechend zu berücksichtigen. Auch alle anderen Gebäude-
eigentümer sind angehalten, dem Vogelschlagrisiko an größeren 
Glasflächen zu begegnen.
Informationen dazu bietet der NABU Ilm-Kreis e. V. an.
Kontakt: s.hopfgarten@t-online.de

Mähroboter in der Nacht: Gefahr für Igel - So schützen Sie die stacheligen Gartenhelfer
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Igel sind nützliche Gartenbewohner, die eine wichfige Rolle im 
natürlichen Gleichgewicht spielen. Sie fressen Insekten und 
Schädlinge und helfen dabei, die Gesundheit unserer Gärten zu 
bewahren. Leider sind Igel in den letzten Jahren immer stärker 
bedroht - inzwischen stehen sie auf der Vorwarmliste der Roten 
Liste der Säugefiere.

Eine oft unterschätzte Gefahr stellen Mähroboter dar, die nachts 
ihre Runden drehen.

Warum Mähroboter nachts für Igel tödlich sind
Igel sind nachtakfive Tiere, die vor allem in der Dunkelheit auf 
Nahrungssuche gehen. Genau dann sind auch viele Mähroboter 
im Einsatz, um ungestört den Rasen zu mähen. Doch Igel haben 
keinen Fluchfinsfinkt gegenüber diesen Geräten: Sie rollen sich 
bei Gefahr ein und schützen sich durch ihre Stacheln. Ein Mähro-
boter erkennt diesen starren Igel nicht als Hindernis und fährt 
ungebremst über ihn hinweg. Die Folge: schwere Verletzungen, 
die für Igel oft tödlich enden. Systeme, die den Igel rechtzeifig 
erkennen und rechtzeifig stoppen, gibt es bisher nicht.

Weitere gefährliche Schneidegeräte

Doch noch gefährlicher für Igel 
und andere Gartenbewohner 
als Mähroboter sind Freischnei-
der, Motorsensen und Faden-
mäher. Mit den motorisierten 
Schneidegeräten werden Ra-
senkanten und das Grün unter 
Büschen und Hecken geschnif-
ten. Besonders hier ziehen sich die Igel tagsüber jedoch zum 
Schlafen zurück. Da die Geräte frei Hand geführt werden, variiert 
der Abstand zwischen Klinge und Boden sehr stark und Tiere, 
die nicht rechtzeifig fliehen können und nicht gesehen werden, 
werden regelmäßig schwer verletzt.

Die Gartenflächen sind oft noch der einzige Rückzugsort für 
die Igel. Wer die Tiere in seinem Garten vor solchen Geräten  
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schützen möchte, sollte deshalb Wildwuchs und Dickicht unter 

Hecken und in Gebüschen zulassen, oder vor Nutzung dieser 

Geräte sorgfälfig kontrollieren, ob sich dort Igel oder andere Wild-

fiere zum Schlafen zurückgezogen haben.

So gestalten Sie Ihren Garten igelfreundlich

Zum Glück gibt es Möglichkeiten, Ihren Garten sicher und igel-

freundlich zu gestalten. Hier ein paar einfache Tipps:

1. Mähroboter nur tagsüber einsetzen: Da Igel nachtakfiv sind, 
können Sie das Risiko minimieren, indem Sie den Mährobo-
ter nur tagsüber laufen lassen.

2. Kontrolle der Dickschichten von Hecken: Vor Arbeiten mit 
Freischneidegeräten sollten der Wildwuchs und die Dick-
schicht von Hecken und Gebüschen auf Tiere untersucht 
werden.

3. Unterschlupfmöglichkeiten scha en: Haufen aus Laub, Reisig 
oder Holz bieten Igeln ideale Verstecke. Ein kleiner Bereich 
im Garten, der nicht aufgeräumt oder gemäht wird, ist ein 
echtes Paradies für Igel.

4. Durchgänge scha en: Igel sind oft in mehreren Gärten un-
terwegs. Kleine Lücken im Zaun oder Hecken ermöglichen 
es ihnen, problemlos von einem Garten in den nächsten zu 
gelangen.

5. Gefahrenstellen sichern: O ene Teiche und Swimmingpools, 
steile Kellertreppen oder auch Kellerschächte können für Igel 
zur Falle werden. Eine einfache Absicherung oder ein Auss-
fiegsbreft hilft dabei, solche Gefahren zu vermeiden.

6. Naturnahe Bepflanzung: Ein Garten, der nicht perfekt 
gepflegt, sondern etwas „wild“ aussieht, bietet vielen Tieren - 
auch Igeln - einen Lebensraum. Lassen Sie z.B. Blumenwie-
sen stehen oder pflanzen Sie heimische Sträucher.

7. Verzicht auf Chemikalien: Gärtnern Sie giftfrei. Verzichten 
Sie auf Pesfizide.

Schützen Sie unsere Igel!

Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass Igel in unserer Ge-
meinde sicher leben und sich weiter vermehren können. Durch 
kleine Veränderungen in der Gartengestaltung und einen be-
wussten Umgang mit Mährobotern tragen Sie akfiv zum Schutz 
dieser sympathischen Tiere bei.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Aktuelles aus den Ortsteilen

Eischleben

Adventsfenster 2024 in Eischleben
Wer sich als Gastgeberfamilie oder -Gruppe an den diesjähri-
gen Adventsfenstern beteiligen möchte, bitten wir, sich bis zum 
15.11.2024 telefonisch unter 602187-AB, 0176/735 14 295 oder 
per Mail (gaertner-still@gmx.de) bei Martina Gärtner-Still an-
zumelden.

Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Anmeldungen.

Kirchheim

Sülzenbrücken
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Denkmaltag - Hofflohmarkt - Chorkonzert
Sülzenbrücken. Der deutschlandweite Tag des offenen Denk-
mals® ist ein Ereignis, das die Gemeinschaft und die lokale Ge-
schichte in den Vordergrund stellt. Am Sonntag, dem 8. Septem-
ber gab es in Sülzenbrücken drei Veranstaltungen, die sich dabei 
insgesamt sehr gut ergänzten.

Der Tag begann um 10 Uhr mit dem Hofflohmarkt. Zirka 30 Ein-
wohner bzw. Familien öffneten ihre Höfe oder Gärten, um dort 
ihre Stände aufzubauen oder hatten sich zu Gemeinschaftsstän-
den zusammengetan. Der Flohmarkt, der sich durch das gesamte 
Dorf erstreckte, war ein voller Erfolg und zog mehr als 500 Besu-
cher, die auf der Suche nach Schätzen und Schnäppchen waren, 
in seinen Bann. Das Angebot reichte von Spielzeug, Werkzeuge, 
Bekleidung für Groß und Klein bis hin zu handgefertigten Kunst-
werken, die die zahlreichen Besucher begeisterten. Ein Drehor-
gelspieler erfreute die Besucher an verschiedenen Standorten. 
Wie von den Organisatorinnen Diana Trefflich und Kerstin Teske 
zu hören ist, soll es auf jeden Fall eine Wiederholung geben.

Um 14 Uhr öffnete die Kirche St. Wiperti ihre Türen und bot den 
Besuchern die Möglichkeit, dieses historische Gebäude zu be-
sichtigen. Es wurde Auskunft gegeben zu den Kunstgegenstän-
den, zur Geschichte und Bedeutung der Kirche. Die Besucher 
kamen aus der näheren Umgebung, aber auch von weiter her, 
wie z. B. eine Dame aus Kaltennordheim. Mit ihr entspann sich 
ein interessantes Gespräch über das seit nun 54 Jahren an die 
dortige Gemeinde ausgeliehene Sülzenbrücker Kruzifix aus dem 
17. Jahrhundert. Weiter fanden die historischen Grabsteine in 
der Kirche, die Emporenmalereien, die Turmkammer oder das 
Deckengemälde starkes Interesse. Ein zusätzlicher Anziehungs-
punkt war die aktuelle Ausstellung von Gemälden der Sülzenbrü-
cker Hobbymaler, deren Bilder ergänzend zu den Ausstellungen 
beim Flohmarkt in der Kirche aufgestellt waren.

Den Abschluss des Tages bildete um 17 Uhr das Chorkonzert 
des Seniorenchores der Neuapostolischen Gemeinde. Unter 
der Leitung des Dirigenten Herrn Ludwig, der auch durch das 
Programm führte, wurde ein beeindruckendes Konzert geboten, 
das die Zuhörer mit seiner Klangfülle begeisterte. Besonders be-
rührend waren die Momente, in denen das Publikum bei Liedern 
wie „Der Mond ist aufgegangen“ und „Im kühlen Wiesengrunde“ 
mitsang. Vielen Dank an die Sängerinnen und Sänger, die aus 
einem großen Einzugsgebiet wie u.a. von Ritschenhausen bei 
Meiningen über ganz Westthüringen und auch aus Sülzenbrü-
cken kamen.

Nach dem Konzert trafen sich die Besucher erneut im Bürgerhaus, 
wo der Feuerwehrverein Sülzenbrücken e.V. bereits den ganzen 
Tag über mit vollem Einsatz für das leibliche Wohl der Gäste und 
Organisatoren sorgte. Das Essen und Trinken schmeckte jeden-
falls allen. Die Stimmung war ausgelassen und fröhlich, und die 
Besucher ließen den Tag in guter Gesellschaft ausklingen.

Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, die diesen Tag möglich 
gemacht haben: die Gäste, die Organisatoren und Mitwirkenden. 
Ihr Engagement und Ihre Leidenschaft für die Gemeinschaft und 
das kulturelle Erbe sind es, die Veranstaltungen wie an diesem 
Tag so wertvoll machen.

Bernd Hartung

Fotos: Streisel, Teske, Trefflich, Hartung

Weitere Informationen und Fotos siehe auch www.suelzenbrue-
cken.de
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Neuer Ortsteilrat Sülzenbrücken
Die Konstituierung des neuen Ortsteilrates fand am 25.09. 2024 
um 20 Uhr im Bürgerhaus in öffentlicher Sitzung statt. Als Gäste 
waren der 1. Beigeordnete der Gemeinde Amt Wachsenburg, An-
dreas Priebs sowie der Geschäftsführende Bedienstete, Christo-
pher Steinbrück gekommen. Das ist ein positives Novum, da die 
Ortsteilräte bisher nur „auf sich allein gestellt“ zur ersten Sitzung 
zusammenfanden. Ortsteilbürgermeister Reymond Armster er-
öffnete diese und begrüßte alle Anwesenden. Nach Feststellung 
der ordnungsgemäßen Einladung und Bestätigung der Tagesord-
nung führte Herr Priebs die Mitglieder des neuen Ortsteilrates 
feierlich in ihr Amt ein. Er verpflichte jeden einzelnen per Hand-
schlag auf die gewissenhafte Wahrnehmung des Ehrenamtes. 
Es folgte eine besonders bemerkenswerte Ehrung. Herr Uwe 
Schwartze gehört dem Ortschaftsrat/Ortsteilrat seit 1999 unun-
terbrochen und damit 25 Jahre an. Er erhielt die Glückwünsche 
der Gemeinde sowie einen Präsentkorb für die langjährige und 
engagierte Teilnahme am kommunalen Geschehen. Es gibt wohl 
keinen Ortsteilrat im Amt Wachsenburg, der länger im Amt ist 
als er. Den Titel Ehrenortsteilrat hätte er sich zeitlich verdient, 
dieser wird jedoch erst nach dem Ausscheiden aus der Funktion 
verliehen.

Nach dem Tagesordnungspunkt „Entwurf zur Förderung des 
ehrenamtlichen Engagements in der Gemeinde Amt Wachsen-
burg“, vorgestellt von Herrn Steinbrück folgte die Wahl der neuen 
Schriftführer. Hier gab es keine Veränderungen, Uwe Schwartze 
wurde wieder zum Schriftführer und Sandra Fröhlich zur Stell-
vertreterin gewählt. Die anschließende Wahl des Stellvertreters 
des Ortsteilbürgermeisters brachte eine Neuerung mit sich. Der 
bisherige Inhaber hatte zwar kandidiert, sich aber auch für eine 
Übergabe an die nächste Generation ausgesprochen. Als weite-
rer Kandidat wurde Daniel Streisel vorgeschlagen. Die Abstim-
mung erfolgte in geheimer Wahl, geleitet von Herrn Steinbrück. 
Zum Stellvertreter des Ortsteilbürgermeisters wurde dann Daniel 
Streisel gewählt, der die Wahl annahm.

Weitere Tagesordnungspunkte waren finanzielle Fragen, die Er-
satzpflanzung für den anlässlich der 1275-Jahrfeier gepflanzten 
Erinnerungsbaum sowie eine Einwohnerfragestunde.

Allen Ortsteilräten Glückwünsche sowie Erfolg bei Ihrer Tätigkeit 
in der kommenden Wahlperiode. In diesen nächsten 5 Jahren 
soll es in Sülzenbrücken umfangreiche Veränderungen geben. Es 
stehen mit der Erneuerung der Kanalisation sowie Straßen- und 
Gehwegbau in der gesamten Ortslage weitreichende Baumaß-
nahmen bevor.

Bernd Hartung

Fotos: Steinbrück, Hartung
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Gemeindebibliothek

Neuerwerbungen im Dezember 
 
 

BÜCHER 
 
Autoren A-Z 
 

 Ahern, Cecelia:   Frauen, die ihre Stimme erheben 
 Hofmann, Corinne:   Die weiße Massai - Zurück aus Afrika 

    
Historisches 
 

 Kriesmer, Susanne:   Schneiderei Graf  Schicksalszeiten  (Bd. 1) 
 Kriesmer, Susanne:   Schneiderei Graf  Wendezeiten    (Bd. 2) 
 Lorentz, Iny:    Die Wanderhure  Intrigen in Rom  (Bd. 10) 
 Navarro, Julia:   Alles, was die Zeit vergisst 

 
Krimi / Thriller 
 

 Barclay, Linwood:   In Todesangst 
 Barclay, Linwood:   Weil ich euch liebte 
 Crombie, Deborah:   Das Hotel im Moor / Alles wird gut 
 Hafermeyer, Franz:   Das Extrawurscht Manöver     

 
Regionalkunde 
 

 Zeller, Bernd:   125 TOP Thüringer 
 

Sachliteratur / Fachliteratur 
 

 CV Verlag:    Mitwachs-Hosen  Nähen für Babys und Kleinkinder 
 Schlag, Karin:   Floristik zum Advent   

 
 
ELTERNBIBLIOTHEK 

 BZgA:     Kurz. Knapp.  Materialien für Eltern von Babys und 
Kleinkindern von 0-3 Jahren 

 Van de Rijt, Hetty:   Oje, ich wachse!   
Mentalen Entwicklung Ihres Kindes während der ersten 
14 Monate 

 

PÄDAGOGENTIPP 
 

 BZgA:     Inklusive Medienbildung  Ein Projektbuch für 
pädagogische Fachkräfte  
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0 - 5 Jahre               5  8 Jahre              8  12 Jahre              ab 13 Jahre 
 
GELBE GRUPPE 
 

Pappbilderbücher 
 Frohe Weihnachten, kleiner Elch! 

 
Bilderbücher 

 Dr. Brumm feiert Weihnachten 
 Yakari  3 Geschichten 

 
Erstlesereihen 

 Die Samurai retten den Kaiser   (Leselöwen 2. Klasse) 
 Das Duell der Wölfe     (Leselöwen 3. Klasse) 

 
Sachbücher 

 Was ist Was? Junior: Im Straßenverkehr 
 Wieso, weshalb, warum? Junior: Weihnachten 
 Wieso, weshalb, warum?: Wir feiern Weihnachten 
 Yoga für Kinder  100 Übungen anschaulich erklärt und illustriert 

 
Hörspiele 

 Die kleine Schnecke Monika Häuschen: Warum stolpern Tausendfüßler nicht? 
 Die kleine Schnecke Monika Häuschen: Warum gehen Krabben seitwärts? 
 Nur noch kurz die Ohren kraulen?  Hasenkinds Mitmachgeschichten 
 Yakari  Folge 1 mit 4 Geschichten 

 
DVDs 

 Yakari  9 Folgen 
 

 
ROTE GRUPPE 
 
 Geschichten 

 Die Krumpflinge  Egon wünscht krumpfgute Weihnachten 
 

Krimi 
 Drei ??? Kids  Falsche Fußballfreunde 
 Drei ??? Kids  Feuer in Rocky Beach 
 Drei ??? Kids  Mission Mars 
 Drei ??? Kids  Der singende Geist 

 
 
BLAUE GRUPPE 
 

Manga 
 Tanemura, Arina:     My Magic Fridays  (Band 1  8) 

 
 
JUGEND 
 
 Autoren A-Z 

 Cline, Ernest:      Ready Player One 
 Nguyen, Jenn P.:     Alles, nur kein Surfer Boy 
 Smith, Tara Bray:     Betwixt  Zwischen zwei Welten 
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Neuerwerbungen im Dezember 
 
 Gelbe Gruppe         Rote Gruppe           Blaue Gruppe           Jugend / Grün 
 0 - 5 Jahre               5 – 8 Jahre              8 – 12 Jahre              ab 13 Jahre 
 
GELBE GRUPPE 
 

Pappbilderbücher 
• Frohe Weihnachten, kleiner Elch! 

 
Bilderbücher 

• Dr. Brumm feiert Weihnachten 
• Yakari – 3 Geschichten 

 
Erstlesereihen 

• Die Samurai retten den Kaiser   (Leselöwen 2. Klasse) 
• Das Duell der Wölfe     (Leselöwen 3. Klasse) 

 
Sachbücher 

• Was ist Was? Junior: Im Straßenverkehr 
• Wieso, weshalb, warum? Junior: Weihnachten 
• Wieso, weshalb, warum?: Wir feiern Weihnachten 
• Yoga für Kinder – 100 Übungen anschaulich erklärt und illustriert 

 
Hörspiele 

• Die kleine Schnecke Monika Häuschen: Warum stolpern Tausendfüßler nicht? 
• Die kleine Schnecke Monika Häuschen: Warum gehen Krabben seitwärts? 
• Nur noch kurz die Ohren kraulen? – Hasenkinds Mitmachgeschichten 
• Yakari – Folge 1 mit 4 Geschichten 

 
DVDs 

• Yakari – 9 Folgen 
 

 
ROTE GRUPPE 
 
 Geschichten 

• Die Krumpflinge – Egon wünscht krumpfgute Weihnachten 
 

Krimi 
• Drei ??? Kids – Falsche Fußballfreunde 
• Drei ??? Kids – Feuer in Rocky Beach 
• Drei ??? Kids – Mission Mars 
• Drei ??? Kids – Der singende Geist 

 
 
BLAUE GRUPPE 
 

Manga 
• Tanemura, Arina:     My Magic Fridays  (Band 1 – 8) 

 
 
JUGEND 
 
 Autoren A-Z 

• Cline, Ernest:      Ready Player One 
• Nguyen, Jenn P.:     Alles, nur kein Surfer Boy 
• Smith, Tara Bray:     Betwixt – Zwischen zwei Welten 

 
 
 



Amtsblatt der Gemeinde Amt Wachsenburg - 14 - Nr. 13/2024 
TONIES 

 Was ist Was?  Erfindungen & Bionik 
 Was ist Was?  Roboter, Androiden & Supercomputer 
 Was ist Was?  Städte der Zukunft & Wolkenkratzer 
 Was ist Was?  Unser Körper & Das Gehirn 

 
GESELLSCHAFTSSPIELE 

 Drei ??? Kids - Fußballgötter      (spielbar ab: Rote Gruppe) 
 Drei ??? Kids - Im Geisterschiff      (spielbar ab: Rote Gruppe) 
 Schoko Hexe        (spielbar ab: Gelbe Gruppe) 
 Top Trumps Lilo & Stitch Filmmomente    (spielbar ab: Rote Gruppe) 
 Unglaublich, aber wahr!  Das Quiz     (spielbar ab: RoteGruppe) 
 Was ist Was? Trumpf  Rekorde der Tierwelt    (spielbar ab: Rote Gruppe) 

 
 

!!! NEU !!! 
Kamishibai Erzähltheater und Bildkartensets 

 
KAMISHIBAI 

 Kamishibai  Mein Erzähltheater 
 

 Als das Faultier mit seinem Baum verschwand 
 Der kleine Drache Kokosnuss  Die Mutprobe  
 Die Kleine Hummel Bommel 
 Eddy sucht seinen Teddy 
 Flunkerfisch 
 Kamfu mir helfen? 
 Upps, benimm dich! 
 Wir Zwei gehören zusammen 
 Wir Zwei und das Ei        
 Wo ist Mami? 
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Veranstaltungen der Gemeindebibliothek im November

Donnerstag, 14.11.2024
Geschichten für Kleine: „Glattes Haar wär wunderbar“
16:00 - 16:30 Uhr

Lesung für Kinder ab 3 Jahren und deren Familien.

Ella hat den lockigsten Wuschelkopf, den es gibt. Doch den mag 
sie leider gar nicht leiden und probiert darum alles, um die Lo-
cken platt zu drücken.

Dann trifft Ella ein Mädchen mit glatten Haaren, das lieber Locken 
hätte. Vielleicht sind Ellas Haare ja doch gar nicht so schlimm wie 
gedacht…

(ohne Voranmeldung, Eintritt frei; Gruppen zu Sondertermin mit 
vorheriger Terminabsprache)

Donnerstag, 21.11.2024
„Vorlesen schafft Zukunft“
Vorleseaktion zum Bundesweiten Vorlesetag 2024
15:30 - 17:00 Uhr

Unter dem diesjährigen Motto des Vorlesetages „Vorlesen schafft 
Zukunft“ erwarten Euch und Sie gleich zwei tolle Geschichten 
und Vorlesende.

15:30 Uhr bis
16:15 Uhr

Bürgermeister Hr. Sebastian Schiffer liest 
„Grimm und Möhrchen gehen ins Museum“

16:15 Uhr bis
17:00 Uhr

Ortsbrandmeister der Feuerwehr Hr. René 
Rose liest „Fips Feuerwehr - Kleine Reifen, große 
Abenteuer“

(jeweils ohne Voranmeldung, Eintritt frei)

Veranstaltungen der Gemeindebibliothek im Dezember

25.11.2024 - 19.12.2024
Rätsel- und Leseaktion zu Weihnachten

Du kennst dich richtig gut mit 
Weihnachten aus? Du bist 
schon seit Oktober in Weih-
nachtsstimmung und kannst es 
kaum noch erwarten?
- Dann haben wir etwas für 
dich!

Nimm an unserer Aktion teil 
und sichere dir tolle Preise!

Was musst du dafür tun?
- Bilbiothek im Zeitraum vom 25.11. - 10.12. besuchen und 

Weihnachts-Rätselbogen abholen
- mindestens ein weihnachtliches Buch ausleihen
- den ausgefüllten Bogen bis spätestens 19.12. wieder in der 

Bibliothek abgeben
- beim ersten Besuch im neuen Jahr über ein weiteres Weih-

nachtsgeschenk freuen

(Jeder Teilnehmende erhält mindestens einen Teilnahme-Preis. 
Über die Verteilung der Hauptpreise entscheidet der Zufall. Es 
nehmen nur Bögen teil, welche bis spätestens 19.12.24 bei Fr. 
Hoffmann abgegeben wurden.)

Mittwoch, 04.12., 11.12., 18.12.2024
Der Weihnachtswichtel Wimpel
- Themenangebot für Kita- und Grundschulgrup-
pen

Herzlich Willkommen in der wunderbaren Welt der 
Weihnachtswichtel!

Es erwarten Euch eine Geschichte über den kleinen Weihnachts-
wichtel Wimpel und spannende Informationen zur skandinavi-
schen Wichteltradition.

Im Anschluss basteln wir gemeinsam Tischlaternen in Wichtel-
form.

Ab 4 Jahren; Dauer: ca. 75 min

(mit vorheriger Terminanmeldung bis spätestens 25.11.24; an 
einem der oben aufgeführten Veranstaltungstage; Uhrzeit nach 
Vereinbarung)

Donnerstag, 12.12.2024
Geschichten für Kleine: „Nimm mich mit, lieber Weihnachts-
mann!“
16:00 - 16:30 Uhr

Lesung für Kinder ab 3 Jahren und deren Familien.

Oh je! Der Weihnachtsmann ist 
spät dran und muss noch jede 
Menge Geschenke verteilen, 
denn bald ist es Heiligabend. 
Unterwegs begegnen ihm Hase, 
Wildschwein, Fuchs und viele 
weitere Waldbewohner. Sie alle 
wollen den Weihnachtsmann 
begleiten. Ob es gemeinsam 
wohl schneller geht?

(ohne Voranmeldung, Eintritt 
frei; Gruppen zu Sondertermin 
mit vorheriger Terminabspra-
che)
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Kindertagesstätte

Teilen wie St. Martin in der Kita Holzhausen

Die Temperaturen werden kühler und die Menschen rücken wie-
der näher zusammen. Wie auch in den letzten Jahren ist es uns 
als Kita Holzhausen wieder eine Herzensangelegenheit die Ak-
tion „Weihnachtspäckchenkonvoi“ zu unterstützen. Dafür haben 
alle Interessierten die Möglichkeit in der Kita ihre Spenden für 
bedürftige Kinder abzugeben - entweder schon fertig in einem 
Karton oder einzeln. „Kinder helfen Kindern“ ist dabei der Grund-
gedanke dieser Aktion. Nähere Informationen dazu finden Sie 
hier: weihnachtspäckchenkonvoi.de.

Um in dieser kalten und dunklen Jahreszeit wieder Licht und 
Freude in unserer Gemeinde zu verbreiten, freuen wir uns auf 
viele interessierte Besucher zu unserem Martinsfest am 11. No-
vember 2024 in der Kita Holzhausen. 16.30 Uhr beginnt unser 
Lichterfest in der Dreifaltigkeitskirche in Holzhausen mit einem 
Martinsspiel und endet nach einem Laternenumzug mit Feuer, 
Licht und Leckereien in der Kita Holzhausen. Wir freuen uns dar-
auf mit Ihnen in gemütlicher Atmosphäre diesen Abend zu teilen.

Ihre Kita Holzhausen

Schulnachrichten

Holzhäuser Kinder für Engagement geehrt
Seit einigen Jahren engagieren sich die Kinder rund um die 
Grundschule an der Wachsenburg um Insektenfreunliche Gestal-
tung ihres Lebensumfeldes.

So konnten mit Hilfe des Förderverens der Schule in den letzen 
Jahren einige Projekte angeschoben und umgestzt werden.

Waren es in einem Jahr 21 Wildbienenhäuschen,die in den Kin-
dereinrichtungen angebracht wurden. So war es ein Jahr Später 
ein Bienenlehrpfad im Holzhäuser Rosenhof, der dort im Kontext 
mit dem Grünen Klassenzimmer genutzt werden kann. Erst im 
Laufe des jahres spendete Frankt Ortlepp (REWE Arnstadt) ein 
weiteres großes Bienenhotel, welches auch rege belegt ist.

Aber auch im Schulgarten haben die Kinder unter Anleitung von 
Frau Lock fortgesetzt, was teilweise schon im Kindergarten be-
gonnen wurde: Pflanzung von Bienenfreundlichen Gewächsen. 
Dazu kam ein Projekt auf der Streuobstwiese am Salzhügel.

Verschiedene Saatmischungen wurden in den Grünflächen rund 
um die Schule eingebracht. Und nicht nur im Unterricht beschäf-
tigen sich die Kinder mit der Bedutung von Bestäuberinsekten.

Für all dieses Aktivitäten wurde nun im Rahmen der Grünen Tage 
Thüringen der Förderverein mit einer Plakete bedacht, die zeigen 
soll: Hier leben Bienenfreunde.

Diese Plakete wird in den Nächsten Tagen sicher gut sichtbar an 
der Schule angebracht werden.

Holger Auerswald
Vorsitzender des Fördervereins der Grundschule an der Wachsenburg
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Vereine und Verbände

Neues Trocknungsgerät für die Freiwillige 
Feuerwehr Ichtershausen
Niels Preen, Kaufmann für Versicherungen und Finanzen der 
Allianz-Agentur mit Sitz in Amt Wachsenburg OT Ichtershausen 
hat im Rahmen seines Besuches am 06.09.2024 der Freiwilligen 
Feuerwehr Ichtershausen ein Trocknungsgerät gespendet.

Dies kann bei künftigen Schadenfällen in Gebäuden wie z. B. 
Hochwasserereignis, Starkregen, Rohrbruch oder Ähnliches so-
fort zum Einsatz kommen.

Susann Kaiser
Büroleiterin
Hauptvertretung Niels Preen

 

Wir feiern unser 30  -  jähriges Jubiläum 
mit 6 weiteren Chören  

aus Ichtershausen, Bittstädt, Kirchheim,  
Neudietendorf, Dienstedt und Apolda 

am Samstag, dem 23.11.2024, 
ab 14 Uhr 

im Saal der Neuen Mitte Ichtershausen. 
Für Kaffee und Kuchen, Getränke und Abendessen 

wird vom Team Bürgerhaus gesorgt. 
Außerdem unterhält uns DJ Falke 

und ein Überraschungsgast. 
 

Wir danken der Gemeindeverwaltung, dem Ortsteilrat, 
dem Kulturverein, dem ICV und der FF  

für die finanzielle und tatkräftige Unterstützung . 
 

Aus organisatorischen Gründen gibt es wieder  
Reservierungskarten an den bekannten Stellen: 

Post, Bibliothek, tegut, Bürgerhaus Icht., Fr. Apel, Gorfs 
 

30 Jahre Feuerwehrverein Bechstedt-Wagd e.V.
Am 21.September 2024 feierte der Feuerwehrverein Bechstedt-
Wagd e.V. sein 30-jähriges Bestehen. Dazu wurden alle Vereins-
mitglieder und Unterstützer zu einem großen Vereinsfest einge-
laden.

Im September 1994 wurde der Verein mit 18 Mitgliedern zur För-
derung des Brandschutzes gegründet. Aktuell hat der Verein 43 
Mitglieder. Der Feuerwehrverein unterstützt die Einsatzabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr und die Feuerwehrsportmannschaft. 
Zudem wird der Förderverein St. Trinitatis unterstützt.

Die meisten Veranstaltungen in Bechstedt-Wagd werden vom 
Feuerwehrverein organisiert wie z.B. das Maifeuer, das Feuer-
wehrfest, die Kirmes, das Oktoberfest und das Weihnachtsbaum-
setzen.

Mit steigenden Mitgliederzahlen blicken wir den nächsten Jubilä-
en positiv entgegen.

Ein großer Dank geht an unsere Mitglieder, Unterstützer und 
Freunde vom Feuerwehrverein die das Vereinsleben aktiv mit-
gestalten.

Vorstand des Feuerwehrverein Bechstedt-Wagd e.V.
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40. Saison im Narrenglück - der ICV total verrückt!

Karnevalsauftakt für die Jubiläumssaison beim Ich-
tershäuser Carneval Verein

Eine besondere Saison steht für den Ichtershäuser Carneval 
Verein vor der Tür, denn so ein Jubiläum gilt es ordentlich zu fei-
ern. Und wie es sich für Karnevalisten gehört, geschieht dies mit 
vielen närrischen Highlight. Unter anderem wird es wieder einen 
Straßenumzug durch Ichtershausen am 02.03.2025 geben.

Doch zunächst wird der Startschuss traditionell mit der Inthronisie-
rung des Prinzenpaares am 11.11.2024 gegeben. Dazu startet der 
Umzug um 18:30 Uhr an der Schule in Ichtershausen mit Begleitung 
durch den Fanfarenzug Ichtershausen in Richtung „Neue Mitte“. Ab 
19:11 Uhr erwartet dort die Zuschauer die Inthronisierung des Prin-
zenpaares der Saison 2024/2025 sowie ein kleines Programm und 
natürlich die Schlüsselübergabe durch den Bürgermeister an das 
Prinzenpaar. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Richtig los geht es dann im Januar mit den Büttenabenden sowie 
weiteren Veranstaltungen bis Anfang März. Dann bleibt jetzt nur 
noch eins zu tun: Karten sichern und mitfeiern. Darauf ein drei-
faches

Kittchenhausen HELAU

Bestellungen sind ab 11.11.2024 möglich bei Jörg Geissler, tele-
fonisch Montag bis Freitag von 17 Uhr bis 20 Uhr unter 03628 / 
43654, per Email an Dixi62@gmx.net oder auf www.icv-ichters-
hausen.de.

Termine:
11.01.2025 1. Büttenabend
18.01.2025 2. Büttenabend
25.01.2025 3. Büttenabend
01.02.2025 4. Büttenabend
15.02.2025 5. Büttenabend
16.02.2025 Seniorenfasching
22.02.2025 6. Büttenabend
23.02.2025 Kinderfasching
27.02.2025 Weiberfasching

02.03.2025 Straßenumzug Ichtershausen

Kartenpreise: Büttenabend 13,00 Euro, Weiberfasching 12,00 
Euro, Seniorenfasching 10,00 Euro, Kinderfa-
sching Erwachsene 5,00 € und Kinder 3,00 €

Bitte beachten: Auch in dieser Saison wird es wieder einen Kar-
tenvorverkauf für den Kinderfasching geben, 
Restkarten sind an der Tageskasse erhältlich.

Förderverein Neues Kloster Ichtershausen e.V.
Im Klostergut Ichtershausen ist immer etwas zu tun. Nachdem 
die Wasserspielplatzsaison beendet ist und viele Besucher mit 
ihren Kindern den Spielplatz besucht haben, heißt das nicht, 
dass für uns Schluss ist. Es gibt immer Arbeit, sei es die tägliche 
Fütterung und liebevolle Betreuung der Tiere, Baumaßnahmen, 
Winterfestmachung oder Arbeiten im Gewächshaus und Freiland. 
Herbstzeit bedeutet Erntezeit. In den letzten Tagen wurden Kar-
toffeln und Rüben geerntet.

Die täglichen Aufgaben sind vielfältig und erfordern viel Einsatz 
und Engagement. Die Tiere müssen gefüttert und gepflegt wer-
den, damit sie gesund und glücklich bleiben. Dies umfasst nicht 
nur die Fütterung, sondern auch die Reinigung der Ställe und 
Gehege sowie die medizinische Versorgung, falls erforderlich.

Die Baumaßnahmen und Instandhaltungsarbeiten sind ebenfalls 
ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Gebäude und Einrich-
tungen müssen regelmäßig überprüft und gegebenenfalls repa-
riert werden, um die Sicherheit und Funktionalität des Kloster-
guts zu gewährleisten.

Mit dem Beginn der kühleren Jahreszeit steht die Winterfestma-
chung an. Dies bedeutet, dass alle Außenanlagen und Geräte auf 
die kalten Monate vorbereitet werden müssen. Das umfasst das 
Einlagern empfindlicher Pflanzen, das Isolieren von Wasserleitun-
gen und das Absichern von Gebäuden gegen Schnee und Eis.

Im Gewächshaus und auf den Feldern wird weiterhin intensiv ge-
arbeitet. Die Herbsternte ist in vollem Gange, und in den letzten 
Tagen haben wir Kartoffeln und Rüben geerntet. Diese Ernte ist 
ein wichtiger Teil unserer Arbeit, da sie die Grundlage für unsere 
Lebensmittelversorgung und den Verkauf in unserem Hofladen 
bildet.

Zusätzlich zu diesen Aufgaben gibt es immer wieder besondere 
Projekte und Veranstaltungen, die organisiert und durchgeführt 

werden müssen. Das Leben auf dem Klostergut Ichtershausen ist 
abwechslungsreich und fordernd, aber es ist auch erfüllend und be-
reichernd. Jeder Tag bringt neue Herausforderungen und Gelegen-
heiten, etwas zu bewirken und die Gemeinschaft zu unterstützen.
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Kirchliche Nachrichten

Die Ev.-Luth. Kirchgemeindeverbände Ichtershausen und Wachsenburggemeinde laden ein:

Gottesdienste und Veranstaltungen November

02.11.2024 18.00 Uhr Kirmesgottesdienst Haarhausen
08.11.2024 16.30 Uhr Martinstag Haarhausen
09.11.2024 15.30 Uhr Gottesdienst Rockhausen

19.00 Uhr Pogromgedenken Holzhausen
10.11.2024 10.00 Uhr Gottesdienst Eischleben

14.00 Uhr Gottesdienst Molsdorf
15.30 Uhr Gottesdienst Ichtershausen

17.11.2024 09.00 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Bittstädt

10.15 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Holzhausen

14.00 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Haarhausen

15.00 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Sülzenbrücken

23.11.2024 15.30 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Rockhausen

24.11.2024 09.00 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Eischleben

10.00 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Ichtershausen

14.00 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Rehestädt

15.00 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Thörey

16.00 Uhr Andacht
auf dem Friedhof

Molsdorf

Konfirmandenzeit im Pfarramt Ichtershausen am 30.11.2024 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kindersamstag für die Kinder aus allen Dörfern am 23. No-
vember
Wir laden zu unserem Kindersamstag und in den Herbst herzlich 
ein.
Leckeres Essen, schöne Spielangebote, ein spannendes Baste-
langebot erwarten euch und eure Freunde.
Start: 9.00 Uhr Kirche Ichtershausen Ende: 12.00 Uhr

jeden Donnerstag
19.30 Uhr Chorprobe „ad libitum“ im Seitenschiff der 

Klosterkirche
- Schnuppern erlaubt, neue Sänger/-innen herz-
lich willkommen -

Änderungen zu den Veranstaltungen werden über die Schaukäs-
ten bekannt gegeben.

Persönliche Termine für Gespräche mit unserem Pfarrer können 
Sie gern telefonisch vereinbaren.

Kontakt:
Ev.-Luth. Kirchgemeindeverband Ichtershausen
Ev.-Luth. Kirchgemeindeverband Wachsenburggemeinde
Klosterstr. 1, 99334 Amt Wachsenburg OT Ichtershausen

Pfarrer Hock mathias.hock@ekmd.de
Mobil: 0160 8427302
Telefon 03628 44267
Email: pfarramt.ichtershausen@ekmd.de

Sprechzeiten im Pfarrhaus Ichtershausen

Donnerstag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr Telefon 03628 44267
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Sonstiges

Nächster Redaktionsschluss

Montag, den 15.11.2024

Nächster Erscheinungstermin

Donnerstag, den 05.12.2024

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Erfolgreicher erster Bürger-Dialog im Amt Wachsenburg: Wir gestalten unsere Zukunft selbst!

Der Bürgerverein BIT (Bürger-Information-
Transparenz) hat gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Sebastian Schiffer am 17. Oktober 2024 in 
Ichtershausen den ersten Bürgerdialog unter 
dem Motto „Gemeinsam für die Zukunft unserer Gemeinde“ ver-
anstaltet. Diese Veranstaltung bot Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit, sich aktiv in die Gestaltung der Zukunft ihrer Region 
einzubringen und wichtige Themen offen zu diskutieren.

Themen des Abends

1. Energieversorgung in Bürgerhand: Ein entscheidender 
Schritt zur Selbstbestimmung
Ein besonders heiß diskutiertes Thema war die Übernahme der 
Energieversorgung durch die Bürger selbst. Enrico Scherf: „Wir 
haben im bundesweiten Vergleich in Thüringen die teuersten 
Energiepreise für die Verbraucher, sogar der MDR Thüringen be-
richtete Ende letzten Jahres schon darüber“. Auch in anderen 
Themen wurden und werden wir als Bürger und Gemeinde im-
mer wieder von der kommunalen Thüringer Energie-TEAG bzw. 
dessen Tochterunternehmen enttäuscht. Für unsere Gemeinde 
ist eine Abkehr von der TEAG, die bislang die Strom- und Gas-
versorgung monopolistisch dominiert, nur ein logischer Schritt.

Doch was bedeutet eine Energieversorgung in Bürgerhand kon-
kret?

• Volle Kontrolle und Selbstbestimmung
Durch die Übernahme der Strom- und Gaskonzessionen wird 
die Gemeinde unabhängig von externen Anbietern. Dies gibt 
den Bürgern und der Gemeinde die Möglichkeit, die Energie-
versorgung selbst zu gestalten und die Kontrolle über wichti-
ge Entscheidungen zu behalten. Statt Entscheidungen vom 
TEAG-Konzern diktiert zu bekommen, kann die Gemeinde auf 
die spezifischen Bedürfnisse der Region eingehen.

• Transparenz und Mitbestimmung der Bürger
Ein zentrales Element der bürgergetragenen Energieversor-
gung ist die aktive Beteiligung der Bürger. Jede Entschei-
dung, die die Energieversorgung betrifft, soll transparent und 
gemeinsam mit den Bürgern getroffen werden. Dies schafft 
Vertrauen und sorgt dafür, dass die Projekte den Bedürfnissen 
der Menschen vor Ort und lokalen Wirtschaft entsprechen.

• Gewinne bleiben in der Region
Ein weiterer Vorteil der Energieversorgung in Bürgerhand ist 
die regionale Wertschöpfung. Alle Gewinne aus der Strom- 
und Gasversorgung bleiben in der Gemeinde und fließen 
können direkt in Projekte, die der Gemeinschaft zugutekom-
men. Ob es um den Ausbau der Infrastruktur, die Förderung 
von sozialem Wohnungsbau und Kindergärten oder andere 
soziale und kommunale Programme geht - das Geld bleibt 
somit in der Region und kann für das Gemeinwohl eingesetzt 
werden. Damit werden neue Einnahmequellen erschlossen, 
die die weitere wirtschaftliche Stabilität der Gemeinde lang-
fristig stärkt. Es herrschte auch Einigkeit darüber, dass das 
bisherige Modell, bei dem die von den Bürgern finanzierten 
Vorstandsgehälter der TEAG exorbitant sind, nicht mehr 
tragbar ist. Und mal ehrlich: Wir haben keine Lust mehr, die 
dicken Gehälter der 3 TEAG-Bosse zu bezahlen. Im TEAG-
Geschäftsbericht 2023 (Bestätigt von PWC) steht schwarz 
auf weiß: „Die Gesamtbezüge des Vorstands belaufen sich 
auf 2.067 T€ (Vorjahr: 1.502 T€). […] Für frühere Mitglieder 

des Vorstands wurden 14.015 T€ (im Vorjahr: 13.030 T€) 
Rückstellungen für laufende Pensionen und Anwartschaften 
auf Pensionen passiviert.“

• Faire und stabile Energiepreise
Im Gegensatz zur TEAG, die auf Gewinnmaximierung aus-
gerichtet ist, kann die Gemeinde günstigere bzw. sozialver-
trägliche Energiepreise anbieten. Das Ziel ist es, die Strom- 
und Gaspreise auf einem Niveau zu halten, das sowohl für 
private Haushalte als auch für lokale Unternehmen fair und 
bezahlbar ist. Besonders für einkommensschwächeren Bür-
ger könnte dies eine deutliche Entlastung bedeuten.

2. Glasfaserausbau - Herausforderungen und Lösungen
Auch der schleppende Glasfaserausbau wurde besprochen. 
Während die 100%ige TEAG-Tochter, die Thüringer Netkom, den 
Ausbau in Ichtershausen, Sülzenbrücken und Eischleben noch in 
diesem Jahr abschließen „will“, erteilte sie im September 2024 
den restlichen 10 Orten die „Rote Karte“ wegen mangelnder Ren-
dite. Zum Glück hat sich unser Bürgermeister, Sebastian Schiffer, 
bereits um alternative Anbieter bemüht. Die Entscheidung liegt 
nun beim Gemeinderat, der in seiner Ende Oktober anvisierten 
Gemeinderatssitzung darüber entscheidet.

3. Wärmenetzplanung
Die Firma Findig Projekt GmbH aus Dresden arbeitet im Auftrag 
der Gemeinde daran, eine maßgeschneiderte Wärmeversorgung 
für unsere Region zu entwickeln. Diese Daten sind der Schlüssel 
für eine nachhaltige und sichere Energiezukunft - und unsere Ge-
meinde ist ganz vorne mit dabei! Die Firma Findig Projekt GmbH 
lädt alle Bürger, Vereine, ... zum aktiven Austausch und mitma-
chen ein. Für die Geschäftsführerin der war an diesem Tag be-
eindruckend, wie wir als Gemeinde das Thema Bürgerbeteiligung 
i.V.m. Transparenz mit Leben füllen und in den offenen Austausch 
gehen.

4. Rechtsstreit um die 110-kV-Leitung: Kampf für kommunale 
Interessen
Ein weiterer Schwerpunkt des Bürgerdialogs war der laufende 
Rechtsstreit um die 110-kV-Stromleitung, die durch das Amt 
Wachsenburg verlaufen soll. Der Bürgerverein BIT unterstützt die 
am 05.11.2023 eingereichte Eigentümerklage gegen den Plan-
feststellungbeschluss, der im Übrigen auch eine Zwangsenteig-
nung der betroffenen Eigentümer im Gepäck hat.

• Hintergrund der Klage:
Die 100%ige TEAG-Tochter, die Thüringer Energienetze 
(TEN) hatte die Errichtung der Stromleitung geplant und ein 
Planfeststellungsverfahren angestoßen, gegen das sich so-
wohl die Gemeinde als auch private Eigentümer zur Wehr 
setzten. Obwohl umfangreiche Einwendungen, Vorschläge, 
usw. vonder BIT eingereicht wurden, wiesen die Behörden 
und die TEN diese zurück. Auch persönliche Gespräche 
konnten keine Abhilfe schaffen.

Enrico Scherf verdeutlichte im Dialog die Bedeutung des 
Verfahrens: „Wir kämpfen dafür, dass unsere Region nicht 
gegen unsere Interessen nur im Sinne der Rentabilität entwi-
ckelt wird. Der aktuelle Plan bevorzugt große Infrastrukturlö-
sungen, ohne Rücksicht auf die Bedürfnisse und Bedenken 
der Menschen vor Ort.“ Der Rechtsstreit ist weiterhin in vol-
lem Gange.

5. Windvorranggebiete: Auswirkungen auf die Region
Ein weiterer brisanter Punkt des Abends war die Diskussion um 
die geplanten Windvorranggebiete. Im Rahmen des Windener-
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gieflächenbedarfsgesetzes muss Thüringen bis 2027 1,8 % und 
bis 2032 2,2 % der Landesfläche für Windenergie bereitstellen. 
Dies betrifft auch das Amt Wachsenburg. Bereits im April 2024 
hatte BIT eine detaillierte Stellungnahme zum Entwurf des 2. Teil-
plans „Windenergie Mittelthüringen“ eingereicht.

Wichtige Einwände gegen die Windvorranggebiete:
1. Eingriffe in die Landschaft: Die Ausweisung von Windvor-

ranggebieten würde die Landschaft erheblich verändern, 
was vor allem für die betroffenen Dörfer eine optische und 
wirtschaftliche Belastung darstellt.

2. Flora und Fauna: Es gibt erhebliche Bedenken hinsichtlich 
des Schutzes von Naturschutzgebieten und der heimischen 
Tierwelt.

3. Gesundheitliche Risiken: Der Bürgerverein sieht gesund-
heitliche Gefährdungen für die Anwohner durch Schall und 
Schattenwurf der Windkraftanlagen.

4. Wertverlust von Grundstücken: Ein bedeutender Punkt ist 
der befürchtete Wertverlust der Grundstücke in unmittelbarer 
Nähe zu den geplanten Windkraftanlagen.

5. Mangelnde Berücksichtigung kommunaler Interessen: Der Bürger-
verein kritisierte, dass die Planungen den Interessen der Kommu-
ne nicht ausreichend Rechnung tragen und vorrangig von überge-
ordneten wirtschaftlichen Interessen gesteuert werden.

Enrico Scherf fasste es so zusammen: „Wir haben nichts gegen 
erneuerbare Energien, aber nicht auf Kosten der hier lebenden 
Menschen, unserer Landschaft und Lebensqualität. Es muss ei-
nen gemeinsamen Weg geben, die Energiewende nachhaltig und 
im Einklang mit der Natur und den Menschen vor Ort zu gestalten.“

6. Ein Dank an den Bürgermeister und Bürger
Unter dem Motto „Bürger-Information-Transparenz“ (BIT) stan-
den der offene Austausch und die Bürgerbeteiligung im Mittel-
punkt des Abends. „Bei allen Themen wollen wir gemeinsam Lö-
sungen finden, die die Interessen und Wünsche der Bürger und 
lokalen Wirtschaft unserer Region stärken und für eine nachhalti-
ge Entwicklung sorgen“, betonte Enrico Scherf. Auch unterstrich 
er die Bedeutung einer transparenten Entscheidungsfindung bei 
allen Themen und rief die Bürger dazu auf, sich auch in Zukunft 
aktiv in die Gestaltung ihrer Gemeinde einzubringen. Ein großes 
Dankeschön ging an alle Teilnehmer, die sich so engagiert an 
den Diskussionen beteiligten. Der erste Bürger-Dialog war ein 
erfolgreicher Auftakt für weitere Veranstaltungen dieser Art. „Wir 
haben gezeigt, dass wir die Zukunft unserer Gemeinde selbst in 
die Hand nehmen können - und das werden wir auch weiterhin 
tun“, fasste Enrico Scherf den Abend zusammen.

Gemeinsam für eine starke und transparente Zukunft - das ist 
unser Ziel!

7. Unterstütze den Bürgerverein BIT - Gemeinsam für unsere 
Region!
Unsere Gemeinde lebt vom Engagement ihrer Bürger - und dafür 
brauchen wir dich! Ob als aktives Mitglied oder durch eine Spen-
de, dein Beitrag hilft uns, die Zukunft unserer Region selbst zu 
gestalten. Sei dabei, mach mit!

Bankverbindung: oder PayPal:

Bank:
Sparkasse Arnstadt-Ilmenau
IBAN:
DE26 8405 1010 1010 3459 11
BIC:
HELADEF1ILK

Senden an:
bit-info@gmx.de
Kassenwart:
Heidi Thierfeldt

Verwendungszweck: Spende oder Mitgliedsbeitrag

Zur Mitgliedschaft kontaktiert uns direkt unter:
Enrico Scherf
„BIT“ Bürger-Information-Transparenz e.V.
1. Vorsitzender
Dorfstraße 6b
99334 Amt Wachsenburg
Tel.: +4915206432816
Mail: bit-info@gmx.de

Mitteilungen der katholischen Gemeinde
Die Arbeiten am Dach der katholischen Kirche in Ichtershausen 
gehen dem erfolgreichen Abschluss entgegen. Wir danken allen 
Gemeindemitgliedern und Mitbürgern, die die Spendenaktion „10€ 
für‘s Dach“ unterstützt haben. Allen Spendern ein herzliches „Gott 
vergelt’s“, besonders auch der Kommune Amt Wachsenburg für 
die finanzkräftige Zusage der Unterstützung der Dachsicherung, 
ebenso dem Bistum Erfurt und weiteren Spendern.

Am Donnerstag, den 7. November, begehen katholische und 
evangelische Gemeinde, die Schulen und der Kindergarten in 
Ichtershausen die Sankt-Martins-Feier. Beginn ist um 17 Uhr mit 
dem Martinsspiel in der katholischen Kirche, dann folgt der Lam-
pionszug zur evangelischen Kirche und zum Kindergarten. Die 
Baustelle am Kircheneingang wird geräumt sein, so dass Kleine 
und Große kommen können.

Am Sonntag, den 1. Dezember beginnt die besinnliche Zeit des 
Advent. Wir laden sonntags zu den Adventsgottesdiensten um 9 
Uhr in die Kirche.
Ab Sonntag, den 8.12. werden die Bäume der Sternenhoffnung 
und der guen Wünsche aufgestellt und können von jedem mit 
einem Stern oder einer Bitte behangen werden.

Terminkalender für November 2024

Donnerstag, 07.11.
um 17.00 Uhr Martinsfeier mit Martinsspiel und Lampionszug
Sonntag, 10.11.
um 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 17.11.
um 09.00 Uhr Hl. Messe



Amtsblatt der Gemeinde Amt Wachsenburg - 23 - Nr. 13/2024

Sonntag, 24.11.
um 09.00 Uhr Christkönigssonntag - Hl. Messe
Sonntag, 1.12.
um 09.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advent
Freitag, 06.12.
um 17.00 Uhr Nikolaus Feier
Sonntag, 8.12.
um 09.00 Uhr Hl. Messe zum 2. Advent
um 15.00 Uhr Baumschmücken

Mit guten Wünschen, stillen Trost beim Gedenken unserer Ver-
storbenen und gesegnete Adventszeit.

Pfarrer Michael Gabel

 

Weihnachtsbäume  
für die Ortsteile im Amt Wachsenburg
Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen,wie in jedem 
Jahr, wollen wir auch in diesem Jahr wieder in den Ortsteilen 
zur Weihnachtszeit Weihnachtsbäume aufstellen.
Wer von Ihnen der Gemeinde gern einen 
Baum zur Verfügung stellen möchte, meldet 
sich bitte telefonisch unter 03628 911 203 
oder per Mail an info@amt-wachsenburg.de.
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BAUEN  >  WOHNEN  >  LEBEN
BAUEN &

WOHNEN

Sonderaktion 2024Sonderaktion 2024
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!

Seit 26 Jahren ist unser Team Ihr zuverlässiger  
Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen –  
Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne,  
nur 2 kg/m² ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln,  
schwarz/rot   ab 8.490,- €
Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, Dachklempnerarbeiten,  
Dachfensteraustausch, Vollwärmeschutz, Schieferarbeiten, Metallbau,  
Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Planung, Lieferung, Montage von  
Photovoltaik-Anlagen Wir verschönern Ihr  
Zuhause (Beispiel 100 m2 Wandfläche)
Fassadenanstrich inklusive Grundierung ab 5.450,- €
Fassadenputz inklusive Untergründe ab 8.950,- €

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich  
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot  
sind kostenlos und unverbindlich

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus 

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Telefon 03677 - 207736 
E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

26
Jahre

26
Jahre

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Bei uns erhalten Sie das 
Komplett-Paket vom 

professionellen Aufmaß bis 
zur fachgerechten Montage!

Fachzentrum für Treppenlifte
✆ 0 36 77/ 667 4 808

www.Treppenlifte-Ilmenau.de

Sitzlifte • Plattformlifte • Hebebühnen

Fachzentrum für Treppenlifte
✆ 0 36 77/ 667 4 808

www.Treppenlifte-Ilmenau.de

Sitzlifte • Plattformlifte • HebebühnenSitzlifte • Rollstuhllifte

Kostenfreies 

Angebot 

vor Ort

Unterstützung in Ihrer Nähe!

Digital vernetzt 
mit Smart-Home-Systemen

Um die eigenen vier Wände smart zu machen, muss man kein 
Technik-Experte sein. Ein neues Smart-Home-System basiert 
auf einer konventionellen 230-Volt-Elektroinstallation und 
wird ganz klassisch verkabelt und montiert.

Damit erfüllt bereits jedes Zuhause die Voraussetzungen für 
eine digitale Infrastruktur. Von der Steckdose über den Taster 
und Bewegungsmelder bis zum Raumthermostat: In dem Sys-
tem kommunizieren alle Komponenten drahtlos miteinander, 
spezielle Leitungen braucht es nicht. Die Geräte sind lokal 
vernetzt über Bluetooth – ohne Server, ohne Verbindung 
ins Internet. Durch eine automatische Verschlüsselung macht 
die Bluetooth-Schnittstelle die Datenübertragung besonders 
sicher.

Ein weiterer Vorteil: Das Smart-Home-System ist skalierbar. Das 
heißt, man kann es nach Bedarf erweitern – Funktion für Funk-
tion, Raum für Raum, Etage für Etage. Herzstück des Systems 
ist eine App. Sie erlaubt den direkten Zugriff auf alle Geräte, 
mit ihr bedient man einzelne Komponenten.� HLC

Bester Service in Ihrer Region!
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Flucht- und Rettungsplan

Flucht- und Rettungsplan

Erdgeschoss

Verhalten bei Unfällen

Ruhe bewahren

1. Unfall melden

2. Erste Hilfe

3. Weitere
Maßnahmen

Absicherung des Unfallortes

Versorgung der Verletzten

Anweisungen beachten

Rettungsdienste einweisen

Schaulustige entfernen

geschah es?

geschah?
Verletzte?

Arten von Verle tzungen?

auf Rückfragen!

Telefon:

Wo
Was
Wie viele
Welche
Warten

(0) 112

Verhalten im Brandfall

Ruhe bewahren

1. Brand melden

2. In Sicherheit

bringen

3. Löschversuch

unter-
nehmen

Gefährdete Personen mitnehmen

Feuerlöscher benutzen

Telefon:
Hausalarmmelder betätigen und

Türen schließen

Gekennzeichneten

Rettungswegen folgen

Sammelstelle aufsuchen

ist etwas passier t?
Wo

ist passiert?
Was sind betroffen/verletzt?

Wie viele
Gefahren?

Welche
auf Rückfragen!

Warten

(0) 112

Anweisungen beachten

Standort

Übersichtsplan:

JETZT BEWERBEN:
Bewerbung@sw-ibb.de
Frau Orphall

harmonisches Arbeitsklima im engagierten Team
kostenlose Teilnahme an Weiterbildungsmaßnahmen
monatlicher Tankgutschein
betriebliche Kranken-und Unfallversicherung
betriebliche Altersvorsorge
Homeoffice nach Probezeit möglich

INGENIEURBÜRO
BRANDSCHUTZ

GmbH

Zeichner für 
Brandschutzgrafiken (m/w/d)

Zeichner für 
Brandschutzgrafiken (m/w/d)

Quereinsteiger herzlich willkommen!Quereinsteiger herzlich willkommen!

Günther-Stecklum-Str. 4
99334 Amt Wachsenburg 
OT Ichtershausen

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe

www.anzeigen.wittich.de/jobs-regional

Anzeige online schalten und 
30 Tage sehr gut sichtbar für 
neue Talente sein!

99 €
Für nur

*

*zzgl. MwSt.

Ein neuer 
Job ist wie ein 
neues Leben!

mehr.

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zum Saisonende
10% Rabatt auf die Schwarzwaldwoche 

und Schwarzwaldtage
Zeitraum 3. Bis 24. Nov. 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-
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Amtsblätter

Gegen Vorlage dieser Anzeige an 

der Tageskasse zahlen Sie einen 

ermäßigten Preis von 8 € (statt 10 €).

mit                  – Kunstmesse Thüringen

  ARNSTADT • ROSENSTR. 35

 

03628–43504

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

 

Gabi Koch Ronald Koch
Gebietsverkaufsleiterin Gebietsverkaufsleiter
Tel.:  0151 56177721 Tel.: 0175 5951012
g.koch@ r.koch@
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihr/e Gebietsverkaufsleiter/in vor Ort

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

B 140mm H 88mm
B 45mm H 50mm
B 93mm H 25mm
B 93mm H 93mm
B 45mm H 200mm
B 90mm H 45mm

www.volksbund.de/sammlung

Gemeinsam für den Frieden.

www.volksbund.de/

Gemeinsam für 
den Frieden.

www.volksbund.de/sammlung
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Danke für Ihre Hilfe!

Danke für Ihre Hilfe!
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CITROËN C5 AIRCROSS

biszu

Rabatt auf Tageszulassungen


